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In der frühen Kirche gab es nur einen Tauftermin: Die Osternacht. Wer Christ 
werden und getauft werden wollte, der benötigte damals einen langen Atem, 
um sich für ein Leben aus dem Glauben an Jesus Christus entscheiden zu 
können.
Die Sonntage der vorösterlichen Fastenzeit boten dann den Taufbewerberinnen 
und -bewerbern noch einmal eine kompakte Zusammenfassung der wichtigsten 
Glaubensthemen. Und diese Themen prägen die Fastenzeit bis heute. Jede 
Fastenzeit ist ein kleiner Glaubenskurs.

Wofür lebst Du?

Das ist die erste Frage auf diesem Glaubensweg. An dieser Frage kommt 
niemand vorbei. Selbst Jesus musste sich in der Wüste damit auseinanderset-
zen (vgl. Lk 4,1-13). Lebe ich, um möglichst schnell viel Geld zu verdienen und 
reich zu werden? Lebe ich, um viel Macht und Ansehen zu erringen? Lebe ich, 
um unabhängig mein eigener Herr und Gott sein zu können? Jesus ist diesen 
Versuchungen nicht erlegen.

Es sind Fragen, die auch mir heute gestellt sind. Was ist mir wichtig im Leben? 

macht mein Leben reich. Zu spüren und zu entdecken, wozu Gott mich heute 
braucht und dazu überzeugt „Ja“ sagen – das ist doch viel mehr wert als alles 
andere. 

In diesem Pfarrblatt berichtet Margaritha Matt über die erste Zeit mit den 
unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen im „Haus Said“ in der Römerstraße, 
dem ehemaligen Haus der Herz Jesu Missionare. Die vielen Menschen auf der 
Flucht brauchen unsere Hilfe – ganz besonders die jungen Menschen, die auch 
zu uns in unsere Stadt gekommen sind. Vielleicht ist das Engagement für die 
vielen Menschen in Not das, wozu uns Gott heute rufen will.

Dass wir alle in diesen Wochen wieder ein Stück weit mehr den Sinn unseres 
Lebens entdecken, das wünsche ich Ihnen und mir.

Dr. Paul Solomon
Pfarrer
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Viel „Leben“ im Haus „Said“

Die 37 jugendlichen Asylwerber im „Haus Said“ in Bregenz haben sich seit 
ihrer Ankunft in Bregenz schon gut eingelebt. Für das Team der Caritas ist 
jeder Tag spannend und herausfordernd. Beachtlich ist auch das tolle 
Engagement zahlreicher Freiwilliger. Das Schöne daran: Die Jugendlichen 
führen sich sehr wohl in der Landeshauptstadt.

Wer das „Haus Said“ betritt, spürt gleich die familiäre Atmosphäre: In der 
Küche wird gekocht, ein herzliches Lachen ist zu hören. Mohammad Hassan 
und Salahuddin haben Küchendienst. Sie helfen Köchin Sabine Kalb beim 
Vorbereiten des Mittagessens. Vormittags hatten sie Deutschkurs in der 
HTL Bregenz. Ein ganz normales Leben ganz normaler Jugendlicher? Nur 
auf den ersten Blick, denn Mohammad Hassan und Salahuddin sind unbe-
gleitet minderjährige Flüchtlinge, die aus Afghanistan vor Krieg und 
Verfolgung ge&ohen sind, um hier in Österreich eine faire Chance zu 
bekommen. Viele von ihnen haben den Kontakt zu ihren Eltern verloren, 
einige Jugendliche haben auch berichtet, dass ihre Eltern, beziehungsweise 
Geschwister und Freunde gestorben sind. Die meisten von ihnen haben 
schwere Traumatisierungen miterleben müssen.

Herausfordernd sind vor allem noch die sprachlichen Barrieren, weil sehr 
viele nicht oder nur sehr schlecht Englisch sprechen. Die Jugendlichen sind 
aber sehr motiviert, schnell Deutsch zu lernen. Eine der ersten Fragen, die 
die meisten Jugendlichen nach ihrer Ankunft gestellt haben, war, wann sie 
Deutsch lernen dürfen, wann sie in die Schule gehen dürfen und ob sie 
eventuell eine Chance haben, adoptiert zu werden. Die Stadt Bregenz hat 
sehr schnell reagiert und bietet Sprachkurse mit Deutschtrainern an. Die 
HTL hat dafür Klassenräume zur Verfügung gestellt. Die Jugendlichen sind 
in drei Gruppen unterteilt und haben jeweils drei Mal wöchentlich 
Deutschkurs. Sie sind begeistert, wie schön die Schule ist und sind sehr stolz 
darauf, dort hingehen zu dürfen.

Bei regelmäßigen Hausversammlungen werden )emen des Alltags, wie 
etwa Deutschkurse, Haushaltspläne oder Schneeräumdienste angesprochen. 
Sehr vieles funktioniert auch ohne Sprache. Beeindruckend ist auch, wie 
groß das Engagement in Bregenz für die jugendlichen Asylwerber ist 

Margaritha Matt, Stellenleiterin im Haus „Said“ in Bregenz

Margaritha Matt
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– gerade auch in der Freiwilligenarbeit. Ein freiwilliger „Kochpool“ sorgt 

dafür, dass auch an Wochenenden und Feiertagen die Küche nicht kalt 

bleibt, eine freiwillige tätige Chorleiterin singt jeden Freitag mit den 

Hausbewohnern, nach und nach werden die Flüchtlinge auch in  

Sportvereine in Bregenz integriert. Hier ist das Problem, dass alle am 

liebsten Fußball spielen würden. Dafür bekommen wir jetzt eine Halle von 

der Stadt Bregenz zur Verfügung gestellt, in der wir regelmäßig gemeinsam 

mit ehrenamtlichen Trainern spielen dürfen. Auch das hat ein tatkräftiger 

Freiwilliger organisiert.

Eine engagierte Freiwillige hat gemeinsam mit Schülerinnen von der Schule 

Riedenburg die Vorhänge fürs Haus gemacht und eine Nähmaschine 

mitgebracht. Seither läuft diese auf Hochtouren und wir haben gemerkt, 

dass einige der Jugendlichen in ihrer Heimat sogar eine Ausbildung als 

Näher absolviert haben. Auch die Nachbarn sind stets zur Stelle, wenn Hilfe 

gebraucht wird. Wünschenswert wäre für die Zukunft, dass sich noch mehr 

Freiwillige als „Mentoren“ zur Verfügung stellen und die jungen Asylwerber 

ein Stück ihres Lebensweges begleiten und ihnen ihr privates Umfeld 

erö(nen.

Die breite Unterstützung gibt dem Team viel Kraft für die oft nicht einfache 

Aufgabe. Der Name des Hauses ist für die Caritas-MitarbeiterInnen  

nämlich auch ein Stück Motto für ihre Arbeit: „Said“ bedeutet übersetzt so 

viel wie „Der Glückliche“. Und genau das wollen wir als Team für die 

Bewohner auch bewirken: Dass wir ihnen auf dem Weg in ihr ganz persön-

liches Glück ein Stück weit Steighilfe sein können. 

Kontakt

Margaritha Matt

T 0676 884203910

E margaritha.matt@caritas.at

www.caritas-vorarlberg.at
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Aktuelles

Die Katholische Jungschar möchte gerne das Jungscharangebot in Bregenz 

erweitern und dazu suchen wir junge Menschen, die gerne eine solche 

Aufgabe übernehmen möchten.

Die Einladung richtet sich an alle jungen Menschen ab 14 Jahre, die gerne 

mit Kindern arbeiten, Gruppenstunden leiten möchten, aber auch an 

Gruppenleiter/innen, die bereits eine Gruppe leiten.

Komm und schau am Samstag, dem 5. März um 16 Uhr einfach unverbind-

lich in der Pfarre Mariahilf vorbei.

Jugendleiterin Ste$ Krüger vom Seelsorgeraum Dornbirn wird uns über 

ihre Erfahrungen in Dornbirn berichten und wir vom Jugendleiter/innen 

Team freuen uns, dich näher kennenzulernen. 

Um 18 Uhr laden wir euch zum Ausklang auf eine Pizza ein.

Die Gruppenleiter/innen bekommen alle Stunden bestätigt. Diese  

Freiwilligenarbeit kann für euch auch von Vorteil sein, z. B. Betreuungs-

stunden für au pair oder als Praktikumsstunden für soziale Arbeit.

Bitte meldet euch bei claudia.teichtmeister@kath-kirche-vorarlberg.at

Wir freuen uns auf dich!

Das JugendleiterInnen-Team: Claudia, Karin, Verena und Daniel

Ministranten - und Jungschargruppenleiter/innen gesucht - Infotag am 5. März, ab 16 Uhr

FURXER

Wir betrachten gemeinsam die Natur, die Stille, die Schöpfung und bieten 

den Jugendlichen einen Ort, um über Buße und Umkehr nachzudenken.

Stunde der Versöhnung - 4. März, ab 18 Uhr, Molo
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Bischof Dr. Benno Elbs wird uns in seinen Gedanken auf einen Weg der 
Barmherzigkeit mitnehmen.

Barmherzigkeit - Vortrag von Bischof Benno Elbs, 1. März, 19 Uhr Pfarrsaal St. Gebhard

Der traditionelle Internationale Bodensee-Friedensweg zum !ema „Krieg 
ächten - Frieden scha$en“ führt dieses Jahr am Ostermontag, 28. März, 
nach Romanshorn. Zum aktuellen !ema Flüchtlinge und Hintergründe der 
Krise sprechen um 13 Uhr in der katholischen Kirche die Schriftstellerin 
Melinda Nadj Abonji und der Fernsehjournalist Ulrich Tilgner. 

Vorher begeben sich die 600 erwarteten Teilnehmer um 10:30 Uhr ab 
Bahnhofplatz auf einen Ostermarsch durch die Stadt. Nach einer warmen 
Suppe kann man zum Abschluss am frühen Nachmittag das Kabaräh 
Lindau oder eine Gesprächsrunde mit den beiden Rednern besuchen. 
Näheres zu Programm, Anreise und den Veranstaltern:  
www.bodensee-friedensweg.org

Internationaler Bodensee-Friedensweg in Romanshorn - 28. März, 10.30 - 15.30 Uhr

Im Monat März sammelt die Caritas für Menschen in Vorarlberg. Durch 
Ihre Spende unterstützen Sie unter anderem die Nothilfe, die Wohngemein-
schaft für Mutter und Kind und die Hospizarbeit. In den Pfarren St. Gallus 
und Herz Jesu wird dazu eine Haussammlung durchgeführt. In den anderen 
Bregenzer Pfarren wird die Sammlung über Erlagschein durchgeführt. Wir 
sind für jede Spende dankbar.

Sammlung für die Inlandshelfer der Caritas

Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf - Der Gottesdienst zum  
Weltgebetstag der Frauen 'ndet in der Evangelischen Kirche am Ölrain 
statt. Musikalisch wird er mitgestaltet vom Chor „Grandi Amici“

Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen - 4. März, 19.30 Uhr
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· Herz Jesu: 11 Uhr Segnung der Palmzweige vor dem Pfarrhaus, 

  Palmprozession, Eucharistiefeier mit Leidensgeschichte

· Mariahilf: 9 und 11 Uhr Eucharistiefeiern. Nach der Prozession um

  die Kirche sind die Kinder zur Feier in den Pfarrsaal eingeladen

· St. Gallus: 9.30 Uhr Segnung der Palmzweige beim Pfarrheim, 

  Palmprozession und Eucharistiefeier  

  Anschließend Suppentag im Pfarrheim

· St. Gebhard: 10.30 Uhr Segnung der Palmzweige im Hof der 

  polytechnischen Schule. Gemeinsamer Einzug in die Kirche

  Eucharistiefeier. Bei Schlechtwetter beginnt die Eucharistiefeier 

  um 10.30 Uhr in der Kirche

· St. Kolumban: 18.30 Uhr Vorabendmesse mit Segnung der Palmzweige 

  vor der Kirche

· 10 Uhr Segnung der Palmzweige vor dem Pfarrsaal, 

  Palmprozession in die Kirche und Eucharistiefeier

· St. Wendelin/Fluh: 9 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der Palmzweige.

  Bitte Palmbuschen mitbringen

Gottesdienste 

in der Karwoche und zu Ostern

Palmsonntag - 20. März

· Herz Jesu: 18.30(!) Uhr Abendmahlfeier (musikalisch mitgestaltet 

  vom Kirchenchor), anschließend Agape

· Mariahilf: 8 Uhr Laudes. 19.30 Uhr Abendmahlfeier

· St. Gallus: 19 Uhr Abendmahlfeier. Anschließend eine 

  halbe Stunde Anbetung

· St. Gebhard: 19 Uhr Feier vom letzten Abendmahl 

  (Kommunion unter beiderlei Gestalten)

· St. Kolumban: 18.30 Uhr Feier vom letzten Abendmahl 

  (Kommunion unter beiderlei Gestalten). Anschließend Gelegenheit zum

  stillen Gebet bis 20 Uhr

· St. Wendelin/Fluh: 20 Uhr Feier vom letzten Abendmahl

Gründonnerstag - 24. März
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· Herz Jesu: 15 Uhr Kinderkreuzweg. 19.30 Uhr Karfreitagsliturgie 

  - Bitte eine Blume mitbringen

· Mariahilf: 15 Uhr Kinder begehen miteinander das Leiden und 

  den Tod Jesu. 19.30 Uhr Abendliturgie

· St. Gallus: 15 Uhr Kreuzweg und stille Anbetung. 19 Uhr Liturgie vom 

  Leiden und Sterben des Herrn (musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor)

· St. Gebhard: 8 Uhr Kreuzwegandacht. 17 Uhr Kinderkreuzweg 

  19 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben des Herrn. Zur Kreuzverehrung 

  bitte eine Blume mitbringen

· St. Kolumban: 15 Uhr Kinderkreuzweg – Bitte bringt eine Blume zur

  Kreuzverehrung mit!

  18.30 Uhr Karfreitagsliturgie der Pfarrgemeinde, 

  mitgestaltet von unseren Jugendlichen

· St. Wendelin/Fluh: 20 Uhr Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn.

  – Bitte eine Blume mitbringen

Karfreitag - 25. März

· Herz Jesu: 20.30 Uhr Osternachtfeier (musikalisch mitgestaltet 

  vom Kirchenchor)

· Mariahilf: 17 Uhr Speisensegnung

· St. Gallus: 17 Uhr Osterfeier für Kinder mit Speisensegnung 

  21 Uhr Osternachtfeier

· St. Gebhard: 21 Uhr Auferstehungsfeier, musikalisch mitgestaltet 

  von der Gesangsgruppe (Leitung Barbara Mungenast)

· St. Kolumban: 20 Uhr Osternachtfeier. Mitgebrachte Speisen werden 

  gesegnet und das Osterlicht kann mit nach Hause genommen werden

· St. Wendelin/Fluh: 21 Uhr(!) Osternachtfeier mit Feuer- und 

Wassersegnung

Karsamstag - 26. März

MATHIS BEGLEFEHLE
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· Herz Jesu: 11 Uhr und 19.30 Uhr Eucharistiefeier

· Mariahilf: 6 Uhr Osternachtfeier. 11.00 Uhr Eucharistiefeier

· St. Gallus: 9.30 Uhr Eucharistiefeier, musikalisch mitgestaltet vom 

  Kirchenchor St. Gallus mit der „Großen Messe in C“ von 

  Joseph Rheinberger für Soli, Chor und Orchester

· St. Gebhard: 10.30 Uhr Eucharistiefeier, musikalisch mitgestaltet 

  vom Bläserensemble (Leitung Oskar Fink)

· St. Kolumban: 10 Uhr Eucharistiefeier, musikalisch mitgestaltet vom 

  Collegium Musicum, „Missa brevis G-Dur, KV 140 von W. A. Mozart, 

  Adagio und Alleluja von Michael Haydn

· St. Wendelin/Fluh: 9 Uhr Eucharistiefeier

Ostersonntag - 27. März

· Herz Jesu: 11 Uhr Eucharistiefeier

· Mariahilf: 11 Uhr Eucharistiefeier

· St. Gallus: 9.30 Uhr Eucharistiefeier

· St. Gebhard: 10.30 Uhr Eucharistiefeier

· St. Kolumban: 10 Uhr Eucharistiefeier, musikalisch mitgestaltet 

  von unserer Schola

· St. Wendelin/Fluh: 9 Uhr Eucharistiefeier

Ostermontag - 28. März

GRABESKIRCHE - STEFFEN VOSS / FLICKR.COM 
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Mariahilf

Anna-Lena Lamprecht
Cäcilia Anna Öller

Herz Jesu

Ema Stefanelli
Marla Kimmerle
Rafael Baldauf

Mariahilf

Paul Josef Gappmaier
Alfred Johann Reichsöllner
Renate Rauter
Herlinde Henhapel
Josef Hermann Ponier
Maria Josefa Schäffer
Aloisia Katharina Haid

St. Kolumban

OStR. Prof. Hubert Mathis

St. Gallus

Maria Anna Thevenet
Helmut Knestel
Leopoldine Gollé
Theresia Wachter 

Herz Jesu

Theresia Zimmermann

St. Gebhard

Carmen Weidemann
Johann Leonhard Dreier

Taufen

Verstorbene
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Gedenkspenden

Herz Jesu

Allgemeine Spende für die Kirche
105 Euro

St. Gallus

Zum Gedenken an
Frau Theresia Wachter, 200 Euro

Jahresgedenken

St. Gebhard

So 13.3. 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Jahresge-
denken. 2015: Elfriede De Lorenzis, Doris Rhomberg, 
Gertrud Janisch, Werner Stangl 

Mariahilf

So 20.3. 11 Uhr Eucharistiefeier mit Jahresgeden-
ken. 2014: Markus Georg Indrist, Helmut Eduard 
Martin, Adeline Maria Mennel, Johann Schneider, 
Friedrich Heiss. 2015: Marianne Boss, Karl Richard 
Schapler, Josef Simion, Walter Lenz, Silvia 
Riedmann.

St. Gallus

So 13.3. 9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Jahresge-
denken. 2014: Helene Eisendle, Hermine Leißnig, 
Egon Neuffer 2015: Frieda Häusler, Lydia Mader, 
Günther Greier

St. Kolumban

So 20.3. 10 Uhr Eucharistiefeier mit Jahresgeden-
ken. 2014: Günther Greußing, Marcello Mi-
schi.2015: Werner Böhler, Jay Haselwander, Jodok 
Kaufmann. 

Herz Jesu

So 13.3. 11 Uhr Eucharistiefeier mit Jahresgeden-
ken. 2014: Hans Ritsch. 2015: Walter Johann 
Winsauer, Erna Theresia Gröger, Johann Günther 
Birkner.
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»12nach12«

Jeden Mittwoch

um 12.12 Uhr in der Seekapelle 

»12nach12« lädt ein zum Innehalten 

und Durchatmen: Musik – Wort – Stille. 

„12nach12“ für all jene, die durch die

Fußgängerzone schlendern, für alle, die

beim Einkaufen oder zwischen ihren 

Besorgungen eine Unterbrechung einlegen,

für alle, die sich mitten im Arbeitstag

eine wohltuende Pause gönnen wollen.
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Besondere Gottesdienste

Pfarre St. Wendelin / Fluh

PFARRE ST. WENDELIN / FLUH

Unter dem Motto „Mit Jesus auf dem Weg“ haben wir unsere erste  
Erstkommunionsrunde gestartet. Wir sind gemeinsam von der Schule zum 
Kappele nach Kennelbach gewandert. Dort haben wir uns mit Pfarrer 
Johannes getro#en, der uns von seinem Weg mit Jesus erzählt hat. Nachdem 

Johannes noch unsere Fragen beantwortet und eine Schneeballschlacht mit 

den Kindern gemacht hat, sind wir nach einer kleinen Stärkung mit dem 

Bus wieder auf die Fluh gefahren. An diesem Nachmittag haben wir auf 

dem Weg Spuren in der Landschaft und in den Herzen der Menschen 

hinterlassen. 

Irmgard Immler

Mit Jesus auf dem Weg

Eucharistiefeier mit Tauferneuerung der Erstkommunionkinder. 
Palmbuschenbinden im Pfarrhaus. Bitte Schere und  
ausgeblasene Eier mitbringen!

So, 6. 3. um 9 Uhr
Sa, 19.3. um 14.30 Uhr

Die Gottesdienste während der Karwoche und an Ostern 

1. Reihe (v. l.) Marion Sutter, Emily 
Karu, Clara Wittrock 
2 Reihe (v. l.) Benjamin Immler, 
Martina Büchele, Ida Rinderer



Öffnungszeiten der Bücherei
Mo 15-18 Uhr, Mi 15.30-19 Uhr, Fr 15-18 Uhr, Sa 17-19 Uhr
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St. Gallus
Sakrament der Krankensalbung - 10. März, 14.30 Uhr

Wir laden besonders ältere und kranke Menschen zur Eucharistiefeier mit 

Spendung der Krankensalbung in die Pfarrkirche St. Gallus ein.  

Anschließend sind wir zur gemeinsamen Jause im Pfarrheim eingeladen. 

Anmeldung für die Jause bitte bis spätestens 8.3. bei Gerda Böhler, T 42 481.

Besondere Gottesdienste

Eucharistiefeier mit Vorstellung unserer Erstkommunikanten 
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Versöhnungsfeier

So, 6. 3. um 9.30 Uhr
So, 13.3. um 9.30 Uhr
Mi, 16.3. um 19 Uhr

Die Gottesdienste während der Karwoche und an Ostern 

Besondere Termine

Krankensalbung in der Pfarrkirche. Anschließend Jause im 
Pfarrheim.

von 5 Bregenzer Chören
Palmbuschenbinden beim Pfarrhaus (Kirchplatz 3)

Do, 10. 3. um 14.30 Uhr

Sa, 12.3. um 17 Uhr
Sa, 19.3. 14-16 Uhr

STEINMAIR
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Unter dem Motto „Bregenz singt“ geben der Bregenzer Männerchor  
(Leitung: Michael Schwärzler), die Cantores Brigantini (Leitung: Verena 
Gillard), das Fluher Chörle (Leitung: Elke Wörndle), der Gesangverein 
Bregenz-Vorkloster (Leitung: Gisela Hämmerle) und der Bregenzer  
Kammerchor (Leitung: Hubert Herburger) am Samstag, den 12. März, 17 
Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Gallus in Bregenz ein Bene%zkonzert 
zugunsten unbegleiteter minderjähriger Flüchtlinge, die in Bregenz unter-
gebracht sind. Dabei trägt jeder Chor ein etwa viertelstündiges geistliches 
Programm vor. 

Um die Gemeinsamkeit des Anliegens zu unterstreichen, singen die fünf 
Bregenzer Chöre zum Abschluss zusammen zwei Lieder, die das 'ema 
„Frieden“ zum Inhalt haben. Denn solange dieser in den Herkunftsländern 
der Flüchtlinge nicht einkehrt, fehlt die wichtigste Voraussetzung für eine 
nachhaltige Verbesserung der derzeit so bedrückenden Situation.
Bei dem Bene%zkonzert werden freiwillige Spenden erbeten. Der Ertrag 
dieses Konzerts kommt direkt dem Haus Said in Bregenz zugute. In dieser 
von der Caritas geführten Einrichtung wohnen derzeit 37 unbegleitete 
minderjährige Flüchtlinge.

Hubert Herburger

Flohmarkt-Vorankündigung - 20. Mai, 10 -19 Uhr

Am Freitag, 20.5. laden wir Sie von 10 – 19 Uhr herzlich zu unserem 
Flohmarkt ins Pfarrheim ein.
Warenspenden (bitte in Schachteln!) können jetzt schon während der 
Ö4nungszeiten unserer Pfarrbücherei abgegeben werden.
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Osterkerze 2016 - Tritt ein ins Reich Gottes

Pfarre St. Gebhard

Das Kreuz, Zeichen unseres gekreuzigten und auferstandenen Herrn, ist 
verankert in der Erde. Im Licht Gottes erstrahlt das blutrote Kreuz mit 
goldenem Glanz und schlägt Wurzeln, die uns Halt im Glauben geben und 

die ganze Erde umspannen.

Jesus Christus zeigt uns in der Auferstehung die Kraft der Liebe Gottes:  

Sie ist stärker als der Tod. Sie ö#net die Tore 

zu Gottes Gnade und Barmherzigkeit. 

Unsere Kinder in Kindergarten und Volks-

schule sind wieder herzlich eingeladen, die 

Osterkerze zu basteln. 

Fertige Kerzen können Sie von Palmsonntag 

bis nach Ostern nach den Gottesdiensten 

erhalten. So kann unsere Osterkerze auch in 

Ihr Zuhause Licht, Freude und Barmherzig-

keit bringen! Ein herzlicher Dank an unsere 

Karin Müller für die Vorbereitung der vielen 

Kerzen!

Uli Harrich ST. GEBHARD

Besondere Gottesdienste

Anbetungstag 
eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
Eucharistiefeier zum Jahr der Barmherzigkeit
Friedensgang in die Mehrerau ab Kirchplatz
Eucharistiefeier mit Einschreibung der Firmkandidaten. 
Anschließend Suppentag im Pfarrsaal
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11) und 
Taufgelübdeerneuerung der Erskommunionkinder, musikalisch 
mitgestaltet von den Singspatzen (Leitung Verena Zeisler). 
Anschließend Männerkochen im Pfarrheim 

Di, 1. 3. von 9 - 17 Uhr
Fr, 4.3. von 18 - 19 Uhr 
Fr. 4. 3. um 19 Uhr
Sa, 5.3. um 6.30 Uhr
So, 6.3. um 10.30 Uhr

So, 13.3. um 10.30 Uhr

Die Gottesdienste während der Karwoche und an Ostern 
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Das Leben - ein Weg

Mein Lebens-weg soll kein „weg“ vom Leben, sondern ein „hin“ zum Leben 
werden, ein Hin-weg und kein Rück-weg, der nur im Verborgenen stecken 
bleibt. Mein Lebens-weg soll kein Um-weg zum Leben, sondern ein Weg 
zum Glück werden, ein Glücks-weg und kein Holz-weg, der nur in Sackgas-
sen endet. Einen Weg-begleiter brauche ich dazu, der mir die Weg-strecke 
weist, einen Weg-bereiter brauche ich dazu, der mir meinen Weg bahnt.

Firmung – Gemeinsam gehen wir den Weg

Wir alle sind auf dem Weg – in unserem Leben und in unserem Glauben. 31 

junge Menschen entschieden sich, um das Sakrament der Firmung zu bitten. 

Für ihre Vorbereitung wählten sie das Motto „Gemeinsam gehen wir den 
Weg“.
So feiern wir am 6. März gemeinsam Eucharistie mit ihnen. Sie werden sich 
in das Buch der Firmbewerber einschreiben und mit ihrer Unterschrift ihre 
Entscheidung bestätigen. Musikalisch wird diese Feier vom Chor „Kairos“ 
mitgestaltet. Anschließend dürfen wir uns alle im Pfarrsaal bei guten 

Suppen zum Mittagessen ein'nden.

Erstkommunion – Mit Jesus auf dem Weg

Auch die Erstkommunionkinder sind unterwegs. Bei ihrer Taufe sagten 

stellvertretend die Eltern und Paten das „Ja“. Zuvor wurden die Kinder mit 
Wasser dem Zeichen des Lebens getauft. Die Tau(erze wurde als Zeichen 

für Jesu, das Licht entzündet. Vor ihrer Erstkommunion werden die Kinder 
nun selbst in der Eucharistiefeier am 13. März mit der brennenden  
Tau(erze in der Hand ihr Taufversprechen erneuern und somit einen 

weiteren Wegabschnitt zum Empfang des Sakramentes zurücklegen. Die 
Eucharistiefeier wird von den „Singspatzen“ musikalisch mitgestaltet. Als 
Christen am Ort sind wir eingeladen für die Kinder eine Gebetspatenschaft 
zu übernehmen.

Karin Natter

Männerkochen - 13. März

Am Sonntag, den 13. März 'ndet wieder das „Männerkochen“ statt. An 

diesem Tag darf die Küche zu Hause kalt bleiben und wir dürfen uns 

bekochen lassen. Zum gemeinsamen Mittagstisch lädt das Team sehr 

herzlich ein.
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13 Kinder haben in unserer Kirche durch die Taufe ewiges Leben empfangen.

17 Kinder haben das Fest ihrer Erstkommunion gefeiert. 1 Ehepaar hat sich in 

der Klosterkirche Riedenburg im Sakrament der Ehe vereinigt. 7 Personen sind 

wieder in die Kath. Kirche eingetreten (Reversion). 16 Mitchristen haben wir im 

Glauben an die Auferstehung beerdigt.

Pfarre St. Kolumban 

Einblick in unsere Matriken 2015

Besondere Gottesdienste

Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunikanten -  
anschließend Suppensonntag im Pfarrsaal
Versöhnungsgottesdienst
Eucharistiefeier zum Palmsonntag mit Jahresgedenken  
(siehe Seite 11)

So, 13.3. um 10 Uhr

Fr, 18.3. um 18.30 Uhr
So, 20.3. um 10 Uhr

Beichtgelegenheiten vor Ostern: Sa 12.3. 17 – 18.15 Uhr bei Pfarrer Paul und Sa 19.3.  
17 – 18.15 Uhr bei Vikar Peter.

Es gibt Gemüsesuppe, Gulaschsuppe sowie Würstchen mit frischem Kren und 

Brot. Auch heuer dürfen wir uns wieder über ein großes Kuchenbu#et freuen 

– nicht nur als Nachtisch, sondern auch zum Mitnehmen nach Hause.

Wer für das Kuchenbu#et einen Kuchen bringen kann, möge sich bitte im 

Pfarrbüro, Tel. 90180 melden. Vielen Dank!

Mit dem Erlös unterstützen wir das Priesterseminar in Iasi / Rumänien.

Auch heuer gibt es wieder für Kinder, Jugendliche und alle Interessierten die 

Möglichkeit, für den Palmsonntag einen eigenen Palmbuschen zu machen  

(bei Schlechtwetter im Pfarrsaal).

Palmbuschbinden - 18. März, 14.30 Uhr, Kirchplatz
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Pfr. Leo Tanner

Die Kraft des Gebetes – Do 3.3., 19.30 Uhr, Pfarrsaal St. Kolumban

Im Gebet beschenkt und nährt uns Gott. Wie können wir heute beten und 

damit tiefer in die Beziehung zu unserem Schöpfer kommen? Wie können 

wir uns Gott neu ö$nen und tiefer aus seiner Liebe leben?

Sr. Dr. Melanie Wolfers, SDS

Die Kraft des Vergebens – Do 10.3., 19.30 Uhr, Pfarrsaal St. Kolumban

Kein Leben verläuft ohne Verletzungen.  Eine befreiende Weise, den Ver-

wundungen des Lebens zu begegnen, ist der Prozess der inneren Aussöh-

nung. Vergebung soll sich als befreiende Kraft in unserem Leben entfalten.

Margarethe Salzinger

Die Kraft des Segnens – Do 17.3., 19.30 Uhr, Pfarrsaal St. Kolumban

Segen ist mehr als eine Handlung - es ist eine Haltung und lässt Gottes 

Liebe in unsere Lebenswirklichkeit %ießen. Wie können wir die segnende 

Haltung in unserem Leben fruchtbar machen?

Kraft für den Alltag - Glauben heute
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Pfarre Mariahilf

Sehr herzlich laden wir vom Liturgiekreis zur Mitfeier der Gottesdienste 

– besonders auch in der Karwoche und an Ostern – ein. 

Weggemeinschaft

Besondere Gottesdienste

Taizé-Abendgebet in der Pfarrkirche Marahilf
Eucharistiefeier zum Palmsonntag mit Jahresgedenken (siehe 
Seite 11)
Laudes
Eucharistiefeier

Fr, 18.3. um 19.30 Uhr
So, 20.3. um 11 Uhr

Di, 22.3. um 8 Uhr
Mi, 23.3. um 8 Uhr

Die Gottesdienste während der Karwoche und an Ostern 

Öffnungszeiten der Bücherei im Café des Sozialzentrums
Do 15-17 Uhr

Gottesdienste im Sozialzentrum in Mariahilf

Eucharistiefeier

Wort-Gottes-Feier

Fr, 4. 3. / 18. 3. / 
1. 4. um 16 Uhr
Fr, 11. 3. um 16 Uhr

Weitere Termine

Singnachmittag – Es sind alle „SANGESFREUDIGEN“ auch aus anderen 
Pfarren herzlich eingeladen. Kontaktperson: Ingeborg Kopf T 62406.

Di, 8.3. um 14.30 Uhr

nicht mit den Mächtigen, 

eher mit den Ohnmächtigen;

nicht mit den Großen, 

eher mit den Geringen;

nicht mit den Gesunden, 

eher mit den Kranken;

nicht mit den Lichtgestalten, 

eher mit den im Schatten 

Geborenen;

nicht mit den Satten, 

eher mit den Hungrigen;

für Menschen wie diese 

wird Jesus den Weg nach Golgotha 

gehen – 

und auferstehen!

Begleite ich ihn? ... 

(Text: nach Vera Krause)
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Der Beitrag zur Deckung der Heizkosten für die Pfarrkirche wird am 

Palmsonntag in beiden Gottesdiensten erbeten. 

Heizkosten
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Beim Ostermärktle haben auch wir wieder von 10- 17 Uhr geö$net. Dieses 

Mal haben wir einen separaten Stand mit österlichen Deko-Stücken für Sie 

parat. Der gesamte Flohmarkt ist zum Stöbern geö$net! Auch für das 

leibliche Wohl ist wieder mit Essen und Trinken gesorgt. Wir erwarten 

gerne Ihren Besuch! Das Flomi-Team der Pfarre Mariahilf

Flohmarkt geöffnet

in den Räumlichkeiten Sozialzentrum Mariahilf P&egeheim, im Lebens-

raum Bregenz und im Pfarrsaal Mariahilf in Bregenz. 

30 Stände mit Dekorativem für den Frühling und speziell für Ostern, sowie 

Eingelegtes, Honig und Bienenprodukte, Taschen, Verschiedenes aus Textil, 

Stein, Holz, Schwemmholz, Metall, Karten, Schmuck und vieles mehr 

angefertigt von Hobbykünstlern/innen. Im Pfarrsaal Mariahilf gibt es 

Kuchen und Ka$ee organisiert von unseren Ministranten.

Veranstalter: Lebensraum Bregenz, www.lebensraum-bregenz.at, T 52700

Vorklöschtner Ostermärktle - 13. März, 10 - 17 Uhr

PFARRE MARIAHILFPFARRE MARIAHILF
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Am 9.4. 9 – 16 Uhr gibt es wieder den großen FLOHMARKT der Pfarre 

Herz-Jesu im Austriahaus! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Großer Flohmarkt - Vorankündigung

Pfarre Herz Jesu

Unser Kirchenchor gestaltet in den kommenden Wochen wieder einige 

Gottesdienste musikalisch mit:

So die Eucharistiefeier am So 6.3., 11 Uhr mit rhythmischen Fastenliedern.

Am Gründonnerstag, 24. 3., 18.30 Uhr gestalten wir die Abendmahlfeier 

mit Bach-Chorälen wie „O Haupt voll Blut und Wunden“.

Und in der Osternachtfeier am Karsamstag, 26.3, 20.30 Uhr singen wir das 

„Halleluja“ und andere Chöre aus dem „Messias“ von Händel. Die Leitung 

hat wie immer Wolfgang Schwendinger.

Wir freuen uns über Ihr Mitfeiern bei den verschiedenen Anlässen.

Lucia Egger

Gottesdienstmitgestaltung des Kirchenchores
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Besondere Gottesdienste

Eucharistiefeier besonders für Familien (kein Noch d’r Meass)
Eucharistiefeier (Herz Jesu Freitag), anschl. Eucharistische 
Anbetung
Friedenswallfahrt von den Seeanlagen zum Kloster Mehrerau
Eucharistiefeier (musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor)
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Bußfeier

So, 28.2. um 11 Uhr
Fr, 4.3. um 19.30 Uhr

Sa, 5.3. um 6.30 Uhr 
So, 6.3. um 11 Uhr
So, 13.3. um 11Uhr
Di, 22.3. um 19 Uhr

Besondere Termine

Seniorennachmittag mit Gottesdienst im Austriahaus
Seniorenjassen jeweils um 14.30 Uhr im Jugendraum Austriahaus
Offenes Singen im Austriahaus

Mi, 16.3. um 15 Uhr
Mo, 7. 3. / 21. 3.
Di, 1. 3. um 20 Uhr
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Im Monat März sind unsere Pfarrhelfer/innen unterwegs, um das Pfarr-

blatt-Abo (€10,--) zu kassieren und für die Inlandshilfe der Caritas zu 

sammeln. Wir bitten Sie die Sammler/innen bei ihrem nicht leichten Dienst 

zu unterstützen, indem Sie sie wohlwollend aufnehmen.

Pfarrblattinkasso und Haussammlung der Caritas

Äthiopien kämpft mit der größten Dürre seit 30 Jahren. Es ist extrem 
trocken – derzeit warten alle gespannt und mit großer Ho*nung auf den 
Beginn der kleinen Regenzeit. Kommt der Regen, wird Mais-Saatgut 
ausgegeben, kommt er nicht, muss die Nothilfe bis in den Herbst fortgesetzt 
werden. Die Caritas startete in der Region, in der auch die Herz-Jesu Schule 
liegt, eine Hilfsaktion für unterernährte Kinder. Wir bitten um Spenden!
Konto: AT 87 3700 0000 0380 3368 „Hungerhilfe Meja Lalu“
Am Montag, 7.3., 19 Uhr, laden wir, die Meja Lalu Gruppe der Pfarre 
Herz-Jesu herzlich zum Infoabend ins 
Austriahaus ein. Wir berichten von den 
Fortschritten beim Schulausbau und von der 
aktuellen Notlage. Außerdem sind Bilder 
und Ausschnitte aus einer neuen ORF-Doku 
über Äthiopien zu sehen. Herzlich willkom-
men - wir freuen uns auf den Austausch!

Meja Lalu aktuell - Gegen den Hunger

CARITAS (2)
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Wir, die Gruppe Sarepta möchten Sie am Palmsonntag zu unserem Suppen-
Sonntag herzlich ins Austriahaus einladen. Auch wir setzen diesen Tag 
unter das Motto: Dürre - Hunger - Hilfe
Die Diözese Meki, in der Meja Lalu liegt, startet ein Hilfsprojekt für die 100 
ärmsten Familien. Um die Notzeit bis zum Sommer zu überbrücken, 
bekommen diese Familien Nahrungspakete. Getreide, Öl, Bohnen, Mais, 
alles was zum Überleben gebraucht wird. Ein solches Paket kostet pro 
Familie € 170,-. Kommen Sie, zeigen Sie mit dem gemeinsamen Suppe-Es-
sen Ihre Solidarität. Es wäre wunderbar, wenn wir einigen Familien diese 
Überlebenschance ermöglichen könnten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Evi Braun, Gruppe Sarepta

Sarepta-Suppentag - 20. März, ab 12 Uhr, Austriahaus



GOTTESDIENSTE AN 
SONN- UND FEIERTAGEN

SAMSTAG
St. Kolumban Eucharistiefeier (auch vor Feiertagen)

SONNTAG / FEIERTAG 
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Wendelin Fluh Eucharistiefeier
Mariahilf Eucharistiefeier (nur an Sonntagen, nicht an Feiertagen)
St. Gallus Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gebhard Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier
Mariahilf Eucharistiefeier / Wortgottesfeier
LKH Eucharistiefeier / Mahlfeier (nur an Sonntagen, nicht an Feiertagen)
Herz Jesu Eucharistiefeier (nur an Sonntagen, nicht an Feiertagen)

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

MONTAG
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gallus Morgenlob
Seekapelle Eucharistiefeier
Seniorenheim Tschermakgarten Rosenkranz

DIENSTAG 
Nepomukkapelle Morgenlob
Mariahilf Laudes
Seekapelle Eucharistiefeier
Sozialzentrum Weidach Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier

MITTWOCH  
Mariahilf Eucharistiefeier, Laudes
Seekapelle Eucharistiefeier
Seekapelle 12nach12 Unterbrechung zur Mittagszeit
St. Gallus (September bis Mai) Eucharistiefeier

18.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr
9 Uhr

9.30 Uhr
10 Uhr

10.30 Uhr
11 Uhr
11 Uhr
19 Uhr

19.30 Uhr

8 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

10 Uhr

7 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

16 Uhr
19.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr

12.12 Uhr
19 Uhr
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DONNERSTAG 
Nepomukkapelle Morgenlob
St. Gebhard Eucharistiefeier / Wortgottesfeier
Achsiedlung Eucharistiefeier / Wortgottesfeier
Mariahilf Laudes
Seekapelle Eucharistiefeier
Seniorenheim Tschermakgarten Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier, anschließend Anbetung

FREITAG  
St. Gallus Eucharistiefeier
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Gebhard Gebetsstunde
Herz Jesu Rosenkranz
Sozialzentrum Mariahilf Eucharistiefeier, Wortgottesfeier
St. Kolumban Rosenkranz

Herz Jesu, Eucharistiefeier, anschl. Anbetung (nur am Herz Jesu-Freitag)

SAMSTAG

Seekapelle Eucharistiefeier

Mariahilf Rosenkranz

MONATLICHE ANGEBOTE

Schweigen für den Frieden
Kornmarktplatz vor dem Landestheater (jeden ersten Montag im Monat)

Abend der Barmherzigkeit Kapuzinerkirche
(jeden vierten Freitag im Monat)

Taizé-Gebet Mariahilf  
(jeden dritten Freitag im  Monat, September bis Juni)

7 Uhr
8 Uhr
8 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

10 Uhr
18.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr

14.30 Uhr
15 Uhr
16 Uhr

18.30 Uhr
19.30 Uhr

9 Uhr
17 Uhr

18 Uhr

19 Uhr

19.30 Uhr



ANGEBOTE IN DEN KLÖSTERN

ABTEI MEHRERAU

Sonn- und Feiertag Laudes / Frühmesse / Konventamt / Vesper
täglich Vesper
Montag bis Samstag Konventamt / Eucharistiefeier
Montag bis Samstag Beichtgelegenheit

KAPUZINERKIRCHE / ST. ANTONIUS KIRCHE 

Sonn- und Feiertag Eucharistiefeier
Montag bis Samstag hl Messe (am Freitag auch um 19 Uhr)
Beichtgelegenheit an Sonn- und Feiertagen nach den hl. Messen
sowie Di 10 - 12 Uhr, Fr 16 - 18 Uhr und Sa 15 - 17 Uhr

JAHR DER BARMHERZIGKEIT - 24 STUNDEN FÜR DEN HERRN

4. 3. Aussetzung des Allerheiligsten. 18.30 Uhr Rosenkranz. 19.00 Uhr 
Fastenmesse mit Fastenpredigt. Eucharistischer Einzelsegen. Die Nacht hindurch 
Anbetung. Von 16 bis 22 Uhr durchgehend Beichtgelegenheit!
5. 3. Eucharistiefeier, anschließend Aussetzung des Allerheiligsten. Tagsüber 
Anbetung. 17.15 Uhr Schlussandacht. Von 9 bis 17 Uhr Beichtgelegenheit.

KLOSTER THALBACH

Sonn- und Feiertag Eucharistiefeier / Vesper
Montag bis Samstag Eucharistiefeier
Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten (außer Mittwochnachmittag)
Engel des Herrn, Sext / Rosenkranz (außer Samstag) / Vesper
nur Dienstag Gestaltete Anbetung
3. 3. Gebetsabend um geistliche Berufungen  
20. 3. Palmsonntag Palmsegnung, Palmprozession und Eucharistiefeier
24.3. Gründonnerstag Abendmahlfeier
25.3. Karfreitag Feier vom Leiden und Sterben Christi
26.3. Karsamstag 9 – 12 Uhr Gebetswache. 21 Uhr Feier der Osternacht.
27.3. Ostersonntag Festgottesdienst

SCHWESTERN DER HL. KLARA

Montag bis Samstag Laudes
Anbetung / Vesper
Sonntag und Feiertag Laudes
Anbetung / Vesper

6.30 Uhr /7 Uhr / 10 Uhr / 18 Uhr
18 Uhr

6.30 Uhr / 7.15 Uhr
9-11.30 Uhr / 15-17.30 Uhr

6.30 Uhr / 10 Uhr
6 Uhr 

18 Uhr

6 Uhr

8.30 Uhr / 17.30 Uhr
6.15 Uhr

9 - 17.30 Uhr
12 Uhr / 17 Uhr / 17.30 Uhr

19.45 Uhr
19 Uhr

8.30 Uhr
19.30 Uhr

15 Uhr
9-12 Uhr
8.30 Uhr

6.45 Uhr
17 Uhr / 18 Uhr

7.30 Uhr
17 Uhr / 18 Uhr



Haus der Kirche, Rathausstraße 25
Öffnungszeiten 

Pfarrbüro Mo bis Fr 9 – 18 Uhr
T 90180 | pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at
www.kath-kirche-bregenz.at

St. Kolumban Mo 8.30 – 10.30 Uhr
Herz Jesu Di 8.30 – 10.30 Uhr
Mariahilf Mi 8.30 – 10.30 Uhr
St. Gebhard Do 8.30 – 10.30 Uhr
St. Gallus Fr 8.30 – 10.30 Uhr

Buchhandlung Arche 
Mo bis Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr 

Hauptamtliche

Dr. Paul Solomon, Pfarrer, T 0676 83240 7811
Mag. Arnold Feurle, Pfarrer, T 0676 83240 7812
Mag. Manfred Fink, Pfarrer, T 0676 83240 7813
Mag. Edwin Matt, Pfarrer, T 0676 83240 7814
Mag. Peter Moosbrugger, Vikar, T 0676 83240 7815
Gerold Hinteregger, T 0676 832407818
Sr.Clara Mair, T 0676 832407820
Verena Zeisler, T 0676 832402822
Karin Natter, T 0676 832402823
Claudia Teichtmeister, T 0676 832402821

www.kath-kirche-bregenz.at

Kirchenbeitrags-Sprechstunden im »Haus der Kirche«

Das »Haus der Kirche« in der Rathausstraße 25 ist auch Anlaufstelle für Fragen rund um den 
mittwochs, von 13-17 Uhr, im »Haus 

der Kirche«, 2. Stock statt.  
Der bzw. die Mitarbeiter/in der Kirchenbeitragsstelle Dornbirn ist während dieser Zeit auch telefonisch 
erreichbar. T 05574 90180-7830



ST. GALLUS
HERZ JESU
ST. WENDELIN
MARIAHILF
ST. GEBHARD
ST. KOLUMBANST. KO UMB

Diese Ausgabe wird unterstützt von 


